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Herren Verbandsliga Gr. West

TuS Hornau II : TuS 1884 Kriftel II 
Sonntag, 24.03.2024, 12:00 Uhr

TuS Hornau II siegt deutlich gegen TuS 1884 Kriftel II

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TuS 1884 Kriftel II hat der TuS Hornau II am Sonntag in
weniger als 130 Minuten zwei Punkte in der Herren Verbandsliga Gr. West gesammelt. Beim TuS
1884 Kriftel II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 25:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner,
dass der TuS Hornau II mit 2 und der TuS 1884 Kriftel II mit 3 Ersatzspielern antrat.
Spielentscheidend in diesem Match war insbesondere das obere Paarkreuz.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Strasser / Richter hatten ihre Gegner
Meindl / Gossel beim deutlichen Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Einen umkämpften Erfolg
feierten am Nachbartisch Larscheid / Dielmann beim 3:2 gegen Metz / Wilkes Robles, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also
2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Völlig ungefährdet war daraufhin der Sieg von Florian
Strasser gegen Dirk Metz nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 11:4, 7:11, 11:5 nicht
verloren. Jonas Richter hatte seinen Gegner Tim Meindl beim deutlichen 11:5, 11:3, 12:10 komplett
im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle
vollauf gerecht wurde. Beim Stand von 4:0 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz den
Mannschaftskampf weiterführte. Beim nachfolgenden 11:6, 11:9, 11:3 gegen Martin Gossel fand
Tobias Larscheid von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Johannes Dielmann das Match gegen Kolja Wilkes Robles mit 1:3 verlor. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TuS Hornau II und des TuS 1884 Kriftel II. Der Start in die Partie hätte
für Florian Strasser besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Tim Meindl noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Bereits
vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Heimteam vorzeitig fest. Ein
aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Jonas Richter bei seinem 3:2
gegen Dirk Metz zu verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Keinen Punkt beisteuern konnte Tobias Larscheid im Spiel gegen Kolja Wilkes Robles, das 0:3
verloren ging. Nach diesem Einzel steht Larscheid somit bei 7 Siegen und 3 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Wilkes Robles ein 13:23 ausweist. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Johannes Dielmann hatte dann seinen Gegner Martin
Gossel beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff. Die beiden Teams verließen mit
einem 8:2-Erfolg für den TuS Hornau II die Halle.

Durch diesen Sieg hat der TuS Hornau II nun ein Punkteverhältnis von 23:17 auf dem Konto,
während der TuS 1884 Kriftel II nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 11:29 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den TTC G.-W. Staffel 1953 (TuS Hornau II) bzw. gegen die SG 1862 Anspach III
(TuS 1884 Kriftel II).

 Statistik:
 TuS Hornau II

Doppel: Strasser / Richter 1:0, Larscheid / Dielmann 1:0 
Einzel: F. Strasser 2:0, J. Richter 2:0, T. Larscheid 1:1, J. Dielmann 1:1 

 TuS 1884 Kriftel II
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Doppel: Meindl / Gossel 0:1, Metz / Wilkes Robles 0:1 
Einzel: T. Meindl 0:2, D. Metz 0:2, K. Robles 2:0, M. Gossel 0:2


